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N I E D E R S C H R I F T 
 

 
über die am Donnerstag, den 2. Okotber 2014 im großen Sitzungszimmer im Gemein-
deamt Bürs stattgefundene 31. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Bürs in der lau-
fenden Funktionsperiode. 
 
 
Beginn: 20.00 Uhr 
 
Anwesende: 
 

 Bgm. Zimmermann – Sozialdemokraten und Parteifreie 
 

1. Bürgermeister Georg Bucher als Vorsitzender 
2. Altbürgermeister Helmut Zimmermann 
3. GR Dr. Reinhard Bacher 
4. VBgm. Josef Rebernig 
5. GR Markus Pocza 
6. GV Martin Wachter 
7. GV Ernst Auer 
8. GV Werner Plangg 
9. GV-Ers. Manfred Huber 

10. GV-Ers. Gerhard Reis 
11. GV-Ers. Patrick Klocker 
12. GV-Ers. Erwin Hepberger 
 

Gerd Kaufmann – Bürser Volkspartei und Unabhängige 
 

1. GR Gerd Kaufmann 
2. GV Markus Vonbun 
3. GV Mag. Gerald Fenkart 
4. GV Michael Wachter 
5. GV Jürgen Bauer 
6. GV-Ers. Ing. Harald Böhler 
7. GV-Ers. Ing. Rainer Salomon 
 

AKTIV FÜR BÜRS 
 
1. GR Markus Jäger 
2. GV MMag. Dr. Martin Salomon 
3. GV Roland Zauner 
4. GV-Ers. Andreas Ludescher 
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E) Schriftführer 
 
GSekr. Wolfgang Corn 
 
F) Auskunftsperson 
 
Dr. Markus und Doris Hartmann zu Tagesordnungspunkt 1. 
 
 
Entschuldigt: 
 
GV Christine Grabner, GV Margit Spejra, GV Konrad Steurer, GV Peter Wolfsberger (Bgm. 
Zimmermann – Sozialdemokraten und Parteifreie); 
GR Ing. Lothar Säly, GV Matthias Schrottenbaum (Gerd Kaufmann – Bürser Volkspartei und 
Unabhängige); 
GV Mathias Nesler (FPÖ Bürs und parteifreie Kandidaten); 
GV Stefanie Witwer (Aktiv für Bürs) 
 
 
Für die Abhaltung der Bürgerfragestunde liegen keine Anfragen vor, somit eröffnet der Vor-
sitzende um 20.00 Uhr die 31. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung in der laufenden 
Funktionsperiode. 
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass die Ladungen zur heutigen Sitzung rechtzeitig ergangen sind 
und die Beschlussfähigkeit gegeben ist. Die Beschlussfähigkeit besteht auch zum Zeitpunkt 
der Abstimmungen. 
 
Der Bürgermeister beantragt gemäß § 41 Abs. 3 Gemeindegesetz nachstehende Änderung 
der Tagesordnung: 
 
9.  Abschluss einer Dienstbarkeitsvereinbarung mit der Wohnbauselbsthilfe Vorarlberger 

gemeinnützige Genossenschaft mit beschränkter Haftung in Bregenz betreffend GST-NR 
722/1 GB Bürs 

 
Der Tagesordnungspunkt Allfälliges erhält damit die Bezeichnung 10. 
 
 
Die Änderung der Tagesordnung wird einstimmig angenommen, somit ergibt sich folgende 
 
 

T a g e s o r d n u n g : 
 
 
1. Projektpräsentation Errichtung einer Tierklinik in Bürs 
2. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung am 3.7.2014 
3. Bericht des Bürgermeisters 
4. Sozialsprengel Raum Bludenz 

a. Beschluss Statuten 
b. Nominierung Delegierte(r) in den Vereinsvorstand  
c. Nominierung Delegierte(r)  in die Generalversammlung 
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5. REK - Räumliches Entwicklungskonzept Bürs; Beschluss über die Auflage 
6. Verordnung über Einhebung der Hundesteuer in der Gemeinde Bürs  
7. Entgegennahmen von Barzahlungen in der Gemeinde 
8. Prüfungsausschuss; Vorlage der Niederschriften über die Sitzung am 23.6.2014 und 

19.8.2014 
9. Abschluss einer Dienstbarkeitsvereinbarung mit der Wohnbauselbsthilfe Vorarlberger 

gemeinnützige Genossenschaft mit beschränkter Haftung in Bregenz betreffend GST-NR 
722/1 GB Bürs 

10. Allfälliges  
 
 
Gemäß § 37 Abs. 4 Gemeindegesetz legt das nach der konstituierenden Sitzung der Ge-
meindevertretung erstmals eintretende Ersatzmitglied der Gemeindevertretung Gerhard 
Reis das Gelöbnis vor dem Bürgermeister ab. 
 
Anschließend ersucht der Vorsitzende die Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter 
sich für eine Gedenkminute für Herrn Albert Reis und Herrn Manfred Kiechl von den Sitzen 
zu erheben.  
Albert Reis war 12 Jahre Kommandant der Ortsfeuerwehr Bürs. Weiters Obmann des 
Bürser Pensionistenverbandes sowie jeweils fünf Jahre Gemeindevertreter bzw. Gemeinde-
vertretungsersatzmitglied. 
Manfred Kiechl war seit 1990 bis zu seinem unerwarteten Ableben in der Gemeindevertre-
tung als Ersatzmitglied tätig. 
 
 
Zu Punkt 1.:  
Projektpräsentation Errichtung einer Tierklinik in Bürs 
 
Dr. Med. vet. Markus Hartmann, Bürs, Laschierweg 11, beabsichtigt auf den in seinem Eigen-
tum befindlichen GST-NRn 1496, 1498 und 1499 GB Bürs eine Tierklinik samt Stallteil und 
ein Wohnhaus zu errichten. Die Liegenschaften sind im rechtskräftigen Flächenwidmungsplan 
als Freifläche Landwirtschaftsgebiet ausgewiesen.  
Eingangs erläutert Bürgermeister Georg Bucher die bisherigen Verfahrensschritte und daran 
anschließend stellt Dr. Markus Hartmann anhand einer PowerPoint-Präsentation das Projekt 
vor. Nach Abschluss der Präsentation geben die Eheleute Hartmann Auskunft zu den von 
den Gemeindevertretern gestellten Fragen. Ferner berichtet der Obmann des Raumpla-
nungs- und Landwirtschaftsausschuss GR Gerd Kaufmann über die Beratungen im Ausschuss. 
 
 
Zu Punkt 2.:  
Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung  
der Gemeindevertretung am 3.7.2014 
 
Gegen die Abfassung der Niederschrift über die 30. öffentliche Sitzung der Gemeindevertre-
tung am 3.7.2014 wird kein Einwand erhoben, diese Niederschrift gilt gemäß § 47 Abs. 5 
Gemeindegesetz gilt diese Verhandlungsniederschrift als genehmigt. 
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Zu Punkt 3.:  
Bericht des Bürgermeisters 
 
Frau Blerina Klinaku wurde mit 30.6.2014 als Karenzvertretung für Dwi Scherer mit einem 
Beschäftigungsausmaß von 30 % als Reinigungskraft aufgenommen. 
 
Am 2. Juli 2014 fand eine Besprechung mit Vertretern der VIW, der Stadtpolizei, der Fa. 
Gärtnerei Frick und der Gemeinde Bürs (meine Person und Bauamtsleiter Ing. Elmar Matt) 
statt. Thema war die Baustellenzufahrt zur Umspannanlage und die Verkehrssituation bei der 
Gärtnerei Frick. Die VIW wird eine temporäre Verbindungsstraße vom Unterrainweg zur 
Werkstraße errichten. Die Gärtnerei Frick hat zugesagt, bis Ende dieses Jahres wesentliche, 
dauerhafte Verbesserungen vorzunehmen (geeignete Abgrenzungen zum Unterrainweg, ge-
ordnete Parkplatzmöglichkeiten, kanalisierter Übergang für Fußgänger). Die Gemeinde bot 
die Erstellung eines Parkplatzplanes, Verordnung eines Halte- Parkverbotes sowie die An-
bringung eines Schutzweges an. 
 
Der Gemeindevorstand beschloss in der Sitzung am 7. Juli 2014 Förderungen für die Dro-
genberatungsstelle „Do ist yourself“, für die Lehrlingsinitiative Zone L sowie für die Musik-
schule Brandnertal, Standort Bürs. 
 
Am 24.7.2014 fand eine Sitzung des Sport- und Jugendausschusses mit Ortsvereinevertre-
tern zum Thema Aktivwochen statt. Es wurde ein sehr positives Resümee der ersten Wo-
che festgestellt – sowohl von den Vereinen, als auch von den Kindern und Eltern. Die zweite 
Aktivwoche startete am 25. August 2014. Insgesamt eine überaus erfolgreiche Aktion. Der 
Dank gilt den teilnehmenden Vereinen und dem Sport- und Jugendausschuss für die sehr 
gute Organisation. 
 
Mit Schreiben vom 1.8.2014 teilt das Amt der Vorarlberger Landesregierung mit, dass die 
Darlehensaufnahmen für die Wasserversorgungs- und Abwasserbeseitigungsanlage BA 8 und 
BA 11 in der Höhe von insgesamt Euro 420.000,-- behördlich genehmigt werden. 
 
Im August fanden Besprechungen mit den Bürgermeistern von Bürserberg und Brand sowie 
mit dem Gemeindeverband zur Erstellung einer Finanzierungsvereinbarung für den Bauab-
schnitt III des Schulzentrums statt. Die Vereinbarung soll noch im Herbst dieses Jahres in 
einer gemeinsamen Sitzung aller Gemeindevertretungen zur Beschlussfassung vorgelegt wer-
den. 
 
Am 6.8.2014 fand die Schlüsselübergabe für die Wohnanlage Raiffeisenstraße 10 der Feldkir-
cher Baugenossenschaft statt. 23 von der Gemeinde zugewiesene Wohnungen konnten 
übergeben werden. 
 
Vlastimir Ilic erklärte mit Schreiben vom 21.8.2014 schriftlich seine Beendigung des Dienst-
verhältnisses. Er erreichte mit 1.9.2014 seinen Pensionsanspruch. Als Ersatz wurde bereits 
im Juni 2014 Michaela Witwer in den Gemeindedienst übernommen. 
 
Der Gemeindevorstand beschloss in der Sitzung am 25. August 2014 den im  Budgetvoran-
schlag vorgesehene Ankauf der Tragkraftspritze für das SLF der Ortsfeuerwehr Bürs. Wei-
ters wurde für die Straßenbeleuchtung die Anschaffung von Masten und LED-Leuchtkörpern 
für die Außerfeldstraße, Raiffeisenstraße, Bremschlstraße (Schutzweg-Beleuchtung) und das 
Schulzentrum beschlossen. 
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Weiters beschloss der Gemeindevorstand die Vergabe für die im Zuge der Errichtung eines 
Schutzweges bei der Kreuzung Bremschlstraße – Almteilweg notwendigen Baumeisterarbei-
ten an die Firma Hilte & Jehle. 
 
Ebenfalls in der Sitzung am 25.08.14 beschloss der Gemeindevorstand die Neuanschaffung 
von Altstoffsammelcontainern. Die neuen Doppelkammerbehälter für Glas mit Hubentlee-
rung sowie die neuen Kunststoffbehälter für Altmetall ersetzen die in die Jahre gekommenen 
Container an den vorhandenen Sammelstellen und sind wesentlich leiser bei Befüllung und 
Entleerung. 
 
Der Österreichische Rettungshundebrigade – Landesgruppe Vorarlberg und dem Vorarlber-
ger Kinderdorf wurden Förderungen gewährt. 
 
Der Ärztebereitschaftsvertrag für den Sozialsprengel Bludenz musste auf Drängen der Ärz-
teschaft neu angepasst werden. Die Anpassungen betreffen im Wesentlichen die Entschädi-
gungsbeträge sowie die Bereitschaftszeiten im kurativen Bereich. Der neue Vorschlag sieht 
den Bereitschaftsdienst von Montag bis Freitag von 7.00 bis 22.00 Uhr vor, ausgenommen 
die gesetzlichen Feiertage. Danach gibt es keine Versorgung durch die Allgemeinärzte. Ab 
22.00 bis 7.00 Uhr stehen die Krankenhäuser und eine noch einzurichtende landeseinheitli-
che Bereitschafts-Rufnummer 141 zur Verfügung. Die sanitätspolizeilichen Aufgaben werden 
durch den Stadtarzt / die Gemeindeärzte des Sprengels rund um die Uhr abgedeckt. 
Die Kosten für den neuen Bereitschaftsdienst bleiben im Vergleich zu der bisherigen Rege-
lung gleich, sodass die Gemeinden mit keinen Mehrkosten zu rechnen haben. Der Gemein-
devorstand beschloss mehrheitlich die neue Vereinbarung. 
 
Am 9.9.14 fand in Bürserberg die Ortsaugenscheinverhandlung für die naturschutzrechtliche, 
wasserrechtliche, forstrechtliche und bergrechtliche Bewilligung für den Materialabbau im 
Schesamurbruch statt. Der betroffene Bereich liegt zwischen dem Schesahauptbach und St. 
Martin. Seitens der Gemeinde Bürs als Unterliegergemeinde wurde die Dringlichkeit der 
Umsetzung dieses Projektes betont, da das Gefahrenpotential des Murbruches dadurch 
maßgeblich verringert werden kann. 
 
Am 10.9.2014 fand eine gemeinsame Sitzung der Sozialausschüsse der Gemeinden Bludenz, 
Nüziders Bürs, Stallehr, Lorüns, Brand und Bürserberg und der Arbeitsgruppenmitglieder 
zum Thema „Statuten Sozialsprengel Raum Bludenz“ statt. Die Entwurfsvorlage wurde allen 
Gemeindevertretungsmitgliedern per email zugesandt. Die Generalversammlung zur Grün-
dung des Sozialsprengels Raum Bludenz ist auf den 15. Oktober terminisiert. 
  
Am 11.9.2014 fand die Gründungsversammlung der „Wirtschaft im Walgau gem. GmbH“ in 
Nenzing-Heimat statt. Durch die vertiefte Zusammenarbeit zwischen WIGE Frastanz, WIG 
Walgau und Handels- und Gewerbezunft Bürs sollen Kräfte gebündelt werden. Kernberei-
che bilden die Projekte „Lehre im Walgau“, Einkaufsgutschein „der Walgauer“ und „Jugend 
und Wirtschaft im Walgau“. 
 
Am 14.9.2014 fand die von den Gemeinden Bludenz, Nüziders und Bürs erstmals gemeinsam 
organisierte Abschlussveranstaltung des Fahrradwettbewerbes im Rahmen des Frühschop-
pens der Bürser Harmoniemusik statt. Gestartet wurde die Parade in Bludenz, führte über 
Nüziders nach Bürs. Ein großer Dank gebührt der Harmoniemusik Bürs für die sehr gute 
Zusammenarbeit und dem Photoclub West für die fotografische Begleitung.  
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Der Gemeindevorstand beriet in der Sitzung am 15. September 2014 über die Anregung von 
GV Konrad Steurer betreffend Nominierung eines EU-Gemeinderates und Anbringung einer 
Europaflagge im Sitzungssaal.  Nach eingehender Beratung wurde folgende Vorgangsweise 
beschlossen: Die Anschaffung einer Europaflagge im großen Sitzungszimmer analog der be-
reits aufgehängten Wappen wird einstimmig befürwortet. Hinsichtlich der Nominierung ei-
ner Europagemeinderätin bzw. eines Europagemeinderates ist der Gemeindevorstand einhel-
lig der Meinung, dass derzeit keine Notwendigkeit besteht. Es soll aber mit den Gemeinden, 
welche bereits Europagemeinderäte nominiert haben, Kontakt aufgenommen werden, um 
Erfahrungswerte zu erhalten. 
 
Der Gemeindevorstand beschloss in der Sitzung am 15. September 2014 eine Förderung für 
die öffentliche Bücherei der Pfarre Bürs sowie die Gewährung des Schulstartgeldes für die 
Erstklässler der Volksschule Bürs. 
  
Am 20.9.2014 fand das Jubiläumsfest 20-Jahre-Sozialzentrum Bürs und die offizielle Übergabe 
der Ehrenbürgerschaft der Gemeinde Bürs an Altbürgermeister Helmut Zimmermann statt. 
Den beteiligten Gemeindemitarbeiterinnen und Gemeindemitarbeitern gebührt ein großes 
Lob für das große Engagement im Rahmen dieser Veranstaltung. Ein großer Dank auch an 
die Harmoniemusik Bürs für die musikalische Umrahmung und an den Figlclub Bürs und die 
Schützengilde Bludenz-Bürs für die perfekte Abwicklung des Wirtschaftsbetriebes. 
 
Am 22. September 2014 fand in der Aula der Unesco Mittelschule Bürs die Firstfeier der 
Volksschule Bürs statt. 
  
Am 28. September 2014 lud die Ortsfeuerwehr Bürs zur Einsegnungsfeier des neuen Vo-
rausfahrzeuges, das damit offiziell in den Dienst der Feuerwehr gestellt wurde. 
  
Der diesjährige Seniorenausflug der Gemeinde Bürs führte am 30. September 2014 mit über 
150 Teilnehmerinnen und Teilnehmern nach Andelsbuch in der „Werkraum Bregenzerwald“ 
und weiter nach Lingenau in das Genusshotel Alpenblick. Ein Danke gebührt unserer Ge-
meindebediensteten Manuela Müller für die perfekte Organisation. 
 
Am 3.10.2014 findet der diesjährige Betriebsausflug der Gemeindemitarbeiterinnen und Ge-
meindemitarbeiter statt. Das Gemeindeamt bleibt an diesem Tag für den Parteienverkehr 
geschlossen. 
  
Der Pfarrgemeinderat und Pfarrkirchenrat der Pfarre St. Martin lädt die Gemeindevertre-
tungsmitglieder recht herzlich zur Einführung des neuen Pfarrmoderators Pater Adrain 
Buchtzig am Sonntag, den 12. Oktober 2014 im Rahmen der Messfeier und dem Erntedank-
fest ein.  
 
Veranstaltungstermine: 
 
Montag, 13.10.2014, 19.30 Uhr  
Gemeindezentrum Ludesch Vertragsraumordnung (Veranstalter Regio ImWalgau) 
 
Donnerstag, 23.10.2014, 19.30 Uhr  
Feuerwehrhaus Frastanz Präsentation CIMA-Studie (Veranstalt. Regio ImWalgau) 
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Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. Altbürgermeister Helmut Zimmermann bedankt 
sich in seiner Wortmeldung nochmals bei der Gemeindevertretung für die Verleihung der 
Ehrenbürgerschaft. 
 
 
Zu Punkt 4.:  
Sozialsprengel Raum Bludenz 
 
Der Verein führt den Namen „Sozialsprengel Raum Bludenz“ und bildet die juristische 
Grundlage für die ihm von den Mitgliedsgemeinden anvertrauten Aufgaben im Bereich des 
Gesundheits- und Sozial-Netzwerkes. (Anstellung von Personal, Abrechnungsmöglichkeit 
von Personal, …). Er ist eine Plattform um die Region in Sozialen- und Gesundheitsangele-
genheiten zu entwickeln. Mitgliedsgemeinden sind Bludenz, Brand, Bürs, Bürserberg, Lorüns, 
Nüziders und Stallehr. 
 
Nunmehr wurde ein überarbeiteter Vorschlag der Vereinsstatuten zur Beratung vorgelegt. 
Die Statuten wurden von der Bezirkshauptmannschaft am 12.9.2014 geprüft. 
 
a. Beschluss der Statuten 
 
Die überarbeiteten Statuten für den Sozialsprengel Raum Bludenz, Stand 10.9.2014, werden 
einstimmig beschlossen. Die Statuten liegen der Niederschrift als Anhang A) bei. 
 
 
b. Nominierung Delegierte (r) in den Vereinsvorstand 
 
Der Vorstand besteht laut Statuten aus je einer der entsendeten politischen VertreterInnen 
pro Mitgliedsgemeinde.  
 
Einstimmig wird GR Dr. Reinhard Bacher als Delegierter der Gemeinde Bürs in den Vor-
stand des Vereines „Sozialsprengel Raum Bludenz“ nominiert. 
 
 
c. Nominierung Delegierte (r) in die Generalversammlung 
 
Weiters ist eine weitere Person je Mitgliedsgemeinde für die Generalversammlung zu nomi-
nieren. 
 
Bürgermeister Georg Bucher wird einstimmig als Delegierter der Gemeinde Bürs in die Ge-
neralversammlung des Vereines „Sozialsprengel Raum Bludenz“ nominiert 
 
 
Zu Punkt 5.: 
REK – Räumliches Entwicklungskonzept Bürs; 
Beschluss der Auflage 
 
In der 29. Sitzung der Gemeindevertretung am 17.6.2014 wurde das Räumliche Entwick-
lungskonzept Bludenz-Bürs-Nüziders mit den örtlichen und überörtlichen Entwicklungszielen 
in einer gemeinsamen Sitzung der drei Gemeinden im Grundsatz beschlossen. Nun erfolgt in 
Ergänzung dazu der formale Auflagebeschluss durch die Gemeinde Bürs.  
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Aufgrund der Vorgaben im Raumplanungsgesetz muss das Räumliche Entwicklungskonzept 
einer Gemeinde ein in sich geschlossenes Planungsdokument darstellen. Deswegen musste 
das gemeinsam erarbeitete REK Bludenz-Bürs-Nüziders in drei örtliche REKs zergliedert 
werden.  
 
Das hier vorliegende Räumliche Entwicklungskonzept der Gemeinde Bürs ist im Wesentli-
chen identisch mit den Formulierungen des als Entwurf beschlossenen gemeinsamen REKs 
Bludenz-Bürs-Nüziders; für die Gemeinde Bürs wurden nur diejenigen Teile herausgelöscht, 
die explizit die Gemeinden Nüziders und Bludenz betreffen, denn sie sind dem Gesetz nach 
nicht Gegenstand des Auflageverfahrens in Bürs. Grammatikalische Anpassungen wurden so 
durchgeführt, dass die sorgfältige Wortwahl des REK-Entwurfs dem Sinn nach nicht verän-
dert wurde. Das komplette REK Bludenz-Bürs-Nüziders wird im Auflageverfahren als An-
hang mitgeführt, um den Entstehungsprozess und den gemeinsamen Willen der beteiligten 
Gemeinden zu dokumentieren. 
 
Auf Antrag des Vorsitzenden beschließt die Gemeindevertretung einstimmig gemäß § 11 
RPG idgF. den Entwurf zum Räumlichen Entwicklungskonzepts Bürs in der vorliegenden Fas-
sung vom 26.9.2014 samt Planbeilagen (Räumliches Entwicklungskonzept-Zielplan, Analyse-
plan Siedlungsraum, Infrastruktur und Mobilität und Analyseplan Freiraum und Ressourcen) 
zur öffentlichen Auflage gemäß § 11 Abs. 3 RPG idgF. 
Der Entwurf liegt ab Montag, 06.10.2014 bis Freitag, 07.11.2014 während der Amtsstunden 
im Sekretariat der Gemeinde Bürs im Obergeschoss zur öffentlichen Einsichtnahme auf. 
 
 
Zu Punkt 6.: 
Verordnung über Einhebung der  
Hundesteuer in der Gemeinde Bürs 
 
Der Raumplanungs- und Landwirtschaftsausschuss hat einen Entwurf für eine Verordnung 
über die Einhebung der Hundesteuer in der Gemeinde Bürs zur Beratung und Beschlussfas-
sung vorgelegt. Ebenfalls vorgelegt wurde ein Vorschlag für die Gewährung einer einmaligen 
Förderung für die Absolvierung einer Hundeausbildung in der Höhe von 35,00 Euro. Voraus-
setzung für die Gewährung ist die Vorlage einer Bestätigung über die erfolgreiche Absolvie-
rung des Ausbildungskurses. Sowohl die Verordnung als auch die Gewährung der Förderung 
sollen mit Stichtag 1.1.2015 in Kraft treten.  
 
Nach eingehender Diskussion wird zuerst die Erlassung einer Verordnung über die Einhe-
bung der Hundesteuer gemäß dem vorgelegten Entwurf einstimmig beschlossen.  
Anschließend wird ebenfalls einstimmig die Gewährung einer einmaligen Förderung für die 
Absolvierung einer Hundeausbildung in der Höhe von 35,00 Euro mit der Beifügung be-
schlossen, dass die Förderung für die Hundeausbildung nur bei Neuanmeldungen gewährt 
wird.  
Die Verordnung sowie das für die Gewährung einer einmaligen Unterstützung für die Absol-
vierung einer Hundeausbildung vorgesehene Antragsformular liegen als Anhang B) der Ori-
ginalniederschrift bei. 
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Zu Punkt 7.: 
Entgegennahme von Barzahlungen in der Gemeinde 
 
Gemäß § 79 Abs 3 Gemeindegesetz dürfen Barzahlung an die Gemeinde dürfen nur Perso-
nen entgegen nehmen, welche von der Gemeindevertretung ausdrücklich dazu ermächtigt 
wurden. Derzeit sind dies: Nikolaus Schmid, Herlinde Vonbank, Dietmar Plangg, Silvia 
Tschabrun, Manuela Müller, Brigitte Carugati, Gabriele Larcher und Veronika Scheikl. 
Für die Bediensteten Silvia Tschabrun, Manuela Müller, Brigitte Carugati und Gabriele Lar-
cher wurde die Ermächtigung eingeschränkt auf Einzahlungen für Gästetaxe, Kopien, Verwal-
tungsabgaben, Stempelgebühren sowie Müllsackausgabe beschlossen, weshalb vom Vorsit-
zenden vorgeschlagen wird, für diese Bediensteten die Ermächtigungen mit Einschränkung 
aufzuheben und die Ermächtigung wie folgt neu zu beschließen: 
 
Gemäß § 79 Abs. 3 Gemeindegesetz werden die Gemeindeangestellten Silvia Tschabrun, 
Manuela Müller, Brigitte Carugati und Gabriele Larcher ermächtigt, Barzahlungen an die 
Gemeinde Bürs entgegenzunehmen. Gleichzeitig werden die bisher für diese Gemeindebe-
diensteten beschlossenen Ermächtigungen aufgehoben. 
 
Der Vorschlag des Vorsitzenden wird einstimmig angenommen. 
 
 
Zu Punkt 8.: 
Prüfungsausschuss; Vorlage der Niederschriften 
über die Sitzung am 23.6.2014 und 19.8.2014 
 
Die Niederschrift über die Sitzung des Prüfungsausschusses am 28. April 2014 und jene vom 
19.8.2014 werden vom Obmann des Prüfungsausschusses Mag. Gerald Fenkart verlesen. Die 
beiden Prüfberichte werden von den Mitgliedern der Gemeindevertretung zur Kenntnis ge-
nommen. 
 
 
Zu Punkt 9.: 
Abschluss einer Dienstbarkeitsvereinbarung mit der Wohnbauselbsthilfe  
Vorarlberger gemeinnützige Genossenschaft mit beschränkter Haftung  
in Bregenz betreffend GST-NR 722/1 GB Bürs 
 
Anlässlich der Errichtung der Wohnanlage auf dem Grundstück GST-NR 722/80 durch die 
Gemeinnützige Baugenossenschaft in Feldkirch wurde im Bereich der süd-östlichen Grund-
stücksgrenze eine Steinmauer errichtet, die sich teilweise auf der im Gemeindebesitz befind-
lichen GST-NR 722/1 befindet. Dies hat seine Begründung in der Tatsache, dass die Zufahrt 
zu den Carports aufgrund beengter Verhältnisse erleichtert werden soll. Die Situierung der 
Steinmauer wurde zwischen den Parteien vorbesprochen. Die Gemeinnützige Baugenossen-
schaft in Feldkirch hat nunmehr eine diesbezügliche Dienstbarkeitsvereinbarung vorgelegt. 
 
Der Gemeindevorstand hat über den Abschluss dieser Dienstbarkeitsvereinbarung in der 
Sitzung am 15.9.2014 beraten und einstimmig der Gemeindevertretung empfohlen, die 
Dienstbarkeitsvereinbarung zu genehmigen. 
 



Sitzung der Gemeindevertretung am 2.10.2014  Seite 346 

Nach eingehender Diskussion wird einstimmig der Abschluss dieser Dienstbarkeitsvereinba-
rung beschlossen. Die Dienstbarkeitsvereinbarung liegt als Anhang C) der Originalnieder-
schrift bei. 
 
 
Zu Punkt 10.: 
Allfälliges 
 
GV Werner Plangg regt an, dass von der Gemeinde ein mobiles Radargerät angeschafft wird. 
Vom Vorsitzenden wird nach angeregter Erörterung vorgeschlagen, diese Anregung an den 
Verkehrs- und Umweltausschuss zur Beratung weiter zu geben. 
 
Zur Anfrage von GV Mag. Gerald Fenkart hinsichtlich Errichtung einer Wohnanlage im Be-
reich Hauptstraße (Alter Brunnenplatz) durch die Baufirma Thöny informiert der Vorsitzen-
den, dass Herr Rainer Thöny in Verantwortung steht und zugesagt hat, dass er ein Verbau-
ungskonzept der Gemeinde vorlegt. Allerdings ist das bis zum heutigen Tag nicht erfolgt.  
 
Bürgermeister Georg Bucher informiert darüber, dass beabsichtigt ist, zukünftig die Einla-
dungen zu den Gemeindevertretungssitzungen und Clubsitzungen an die Gemeindevertreter-
Ersatzmitglieder nur noch per Email zu versenden. Er ersucht die Fraktionsvorsitzenden um 
Zusendung der aktuellen Email-Adressen ihrer Ersatzmitglieder. 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr erfolgen, bedankt sich der Vorsitzende für 
die Beschlussfassung und schließt um 22.13 Uhr die öffentliche Sitzung.  
 
 
 Der Vorsitzende:                   Der Schriftführer: 
 
 
 
   (Bürgermeister Georg Bucher) (GSekr. Wolfgang Corn) 
 


